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Mit Kindern philosophieren? (Wie) geht das?
Einleitung (aus dem Booklet)
Im Oktober 2003 fand im Landesinstitut für Lehrerfort- und Ausbildung in Hamburg die Fachtagung
„Irgendwie Anders. Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen“ statt. Die Tagung entstand in
Kooperation zwischen dem Landesinstitut, der Universität Hamburg und dem Verein Philosophieren
mit Kindern in Hamburg. Anlässlich der Tagung entstand dieser Film, der anschaulich macht, wie
Philosophieren mit Kindern einer 4. Grundschulklasse aussehen kann und was unter „Philosophieren
mit Kindern“ in Hamburg – an der Universität und in der Lehrerfortbildung – verstanden wird. In dem
beiliegenden Booklet finden sich drei Texte zur Bedeutung des Philosophierens mit Kindern zum
Thema „Identität“ (Christian Gefert), zu Lerngruppen und zum Selbstverständnis beim Philosophieren
mit Kindern (Stefanie Kowanz) und zu Anregungen zum Philosophieren mit Kindern (Kristina Calvert).
Mit diesem Film und den kurzen Texten wollen die Autoren den Zuschauer und Leser auf die Komple-
xität philosophischen Denkens von Kindern aufmerksam machen und gleichzeitig unterrichtsnah zei-
gen, wie man mit Kindern selber denken / miteinander denken / weiter denken kann.

Stefanie Kowanz, Kristina Calvert, Christian Gefert
Vorstand Philosophieren mit Kindern Hamburg e.V.

Kristina Calvert, Christian Gefert, Stefanie Kowanz, Wer ich bin • DVD

Die Lehrerin
erklärt 

den Kindern 
das Thema und
das Vorhaben: 
den Bau eines

Begriffsmoleküls
zum Thema „Ich“.

Einige Szenen aus dem Film:

Blick auf die Kinderrunde, die hinter dem von der Lehrerin 

vorbereiteten Anfangsstadium des Begriffsmoleküls sitzt.
Zwei Schüler am Begriffsmolekül. Gemeinsam versuchen sie,den passenden Platz für das nächste Begriffs kärtchen zu finden


